
 

 

 

 

 

Wiederholungsaufgaben: 

1. Gesundheitsquote 

a) WiSe 2017/18 1c) 

Die nominale Gesundheitsquote im engeren Sinn betrug in Deutschland in den Jahren 2010 und 

2015 jeweils 11,3 %. Was folgt daraus für die Entwicklung der realen Gesundheitsquote im 

Zeitraum 2010 – 2015, wenn ein Preisstruktureffekt zu Ungunsten des Gesundheitswesens 

vorgelegen hat? 

b) Welche Ursache kann zu einem solchen Preisstruktureffekt führen? 

 

2. Kaufkraftparitäten 

Für ein Jahr gelten folgende Daten: Nominale Gesundheitsausgaben pro Kopf 5.000 US-Dollar (USA) bzw. 

4.000 Euro (Deutschland). Unter welchen Umständen wäre die durchschnittliche Inanspruchnahme von 

Gesundheitsleistungen in Deutschland größer ausgefallen als in den USA? 

 

 

3. Welche Kostenarten können bei Krankheitskosten unterschieden werden? Erläutern Sie die einzelnen 

Kostenarten und ordnen Sie die folgenden Beispiele zu! 

(i) Schmerz, der aus einer Erkrankung resultiert 

(ii) Krankengymnastik 

(iii) Durchführung eines diagnostischen Tests 

(iv) Angst aufgrund einer Erkrankung 

(v) Produktionsausfall aufgrund eines Arztbesuches in der Arbeitszeit 

(vi) Depressionen infolge einer Krankheit 

(vii) Medikamentenverbrauch 

(viii) Verdienstausfall durch Krankheit 

(ix) Durchführung einer ärztlichen Behandlung 

 

4. Wie unterscheiden sich die Krankheitskosten von den Gesundheitsausgaben? 

 

5. Grenzen Sie die neue von der alten Gesundheitsausgabenrechnung ab! 
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